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bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung  

Bauliche Massnahmen zur Sturzprävention in Alters- und Pflegeinstitutionen Kapitel VI. Checklisten / Seite 70/71 

Oktober 2013/Na 

 
Checkliste äussere Erschliessung 

  
Objektname/Bereich/Abteilung/Gebäude/Etage: Verantwortliche Person in der Bereichsleitung: 

  Datum der Bestandsaufnahme: Person, die die Begehung durchführt/Funktion: 

  

Datum/ Sicherheitskoordinator/-in: Mitarbeitervertretung: Pflegeleitung: 

Visum:    

Empfehlung:  Wenn eine Frage nicht relevant ist, streichen Sie diese, damit ersichtlich ist, dass der Punkt beachtet wurde.  
Die umgesetzten Massnahmen sind zu evaluieren. 

 Anforderungen erfüllt Massnahmen 

1 Haupteingang     

10 Ist der Haupteingang vom Zugang zum Grundstück aus 
sichtbar? 

 nein   

11 Ist der Windfang beim Haupteingang mit 300 Lux 
ausgeleuchtet? 
 
 
 

 nein   

2 Hausnummer oder Hausname     

20 Sind diese von der Strasse aus gut zu finden?  nein   

21 Sind sie mit 200 Lux beleuchtet?  nein   

22 Sind sie gut lesbar (pro 1,00 m normale Lesedistanz 
muss die Schriftgrösse 3 cm betragen)? 

 nein   

3 Beleuchtung im Wegbereich     

30 Beträgt die Beleuchtungsstärke 75 Lux?  nein   

31 Ist die Beleuchtung blendungsfrei angeordnet?  nein   

32 Wurde darauf geachtet, dass die Beleuchtung die 
Gesichtserkennung unterstützt? 

 nein  

4 Zufahrt mit Rollator und Gehhilfe     

40 Ist die Wegführung vom Zugang auf das Grundstück bis 
zum Haupteingang schwellenfrei? 

 nein   

41 Ist der Weg vom Zugang auf das Grundstück bis zum 
Haupteingang mind. 1,50 m breit? 

 nein  

5 Treppen und einzelne Stufen     

50 Wurde für Aussentreppen die Checkliste «Treppen» 
ausgefüllt? 

 nein   

51 Gibt es eine alternative hindernisfreie Route, um die 
Treppe zu umgehen? 

 nein   

6 Rampen    

60 Wurde die Checkliste «Rampen» ausgefüllt?  nein   

7 Bodenbeläge    

70 Sind die Bodenbeläge hart?  nein   

71 Sind sie eben?  nein   

72 Sind sie ohne oder mit minimalen Fugen von max. 
0,50 cm ausgebildet? 

 nein   

73 Entspricht der Bodenbelag der Gleitfestigkeit R11/GS2?  nein  
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 Anforderungen erfüllt Massnahmen 

8 Wegkreuzungen   

80 Sind die Wege an Wegkreuzungen mind. 1,50 m breit?  nein   

9 Schranken und Schikanen   

90 Sind die Abschrankungen mind. 1,00 m hoch?  nein   

91 Weisen Schranken und Schikanen im Wegbereich eine 
Durchfahrtsbreite von mind. 1,20 m auf? 

 nein   

92 Weisen versetzte Schranken und Schikanen im Weg-
bereich einen Abstand von mind. 1,70 m zueinander auf? 

 nein  

93 Weist ein Sockel von mind. 3 cm ab Boden auf das 
Hindernis hin (ertastbar mit dem Blindenstock)? 

 nein  

94 Weist eine Traverse max. 30 cm über dem Boden auf das 
Hindernis hin (ertastbar mit dem Blindenstock)? 

 nein  

10 Hindernisse am Weg (Poller, Papierkörbe, Veloständer, Pflanztröge, Findlinge usw.) 

100 Sind Hindernisse ausserhalb des Gehbereichs des 
Fusswegnetzes platziert? 

 nein  

101 Sind bei niedrigen Elementen die Mindestmasse gemäss 
Tabelle 3, S. 38 eingehalten? 

 nein  

102 Heben sich niedrige Hindernisse durch Farb- und 
Helligkeitskontraste von der Umgebung ab? 
 

 nein  

103 Sind unvermeidbare Hindernisse ohne scharfe Kanten 
gestaltet? 

 nein  

11 Hindernisse im Kopfbereich (Schilder, Äste usw.) 
 

  

110 Haben die Fussgängerbereiche überall eine lichte Höhe 
von mind. 2,10 m? 
 

 nein  

12 Unterhalt und Wartung / Pflichtenheft   

120 Sind über das ganze Jahr feste Termine eingeplant für die 
Wartung und den Unterhalt des Erschliessungsnetzes? 

 nein  

121 Ist die für die Wartung verantwortliche Person bestimmt?  nein  

122 Steht der verantwortlichen Person ein Pflichtenheft zur 
Verfügung? 

 nein  

123 Sind darin die Arbeiten genau definiert?  nein  

13 Rollstuhlgerechte Parkplätze   

130 Sind für Besucher 2–3 Behindertenparkplätze vorhanden?  nein  

131 Hat das Parkfeld eine Breite von mind. 3,50 m?  nein  

132 Ist der Ausstiegsbereich neben der Parkfläche mind. 
1,40 m breit? 

 nein  

133 Schliesst dieser Ausstiegsbereich schwellenfrei an das 
Parkfeld an? 

 nein  

134 Befinden sich die Parkplätze nahe beim Haupteingang?  nein  

135 Ist der Zugang vom Parkplatz zum Aufzug schwellenfrei?  nein  

136 Sind die Behindertenparkplätze am Boden gelb markiert 
und mit einem Rollstuhlsignet bezeichnet? 

 nein  

137 Sind die Behindertenparkplätze mit einem Schild 
gekennzeichnet? 

 nein  

 


